
resse (kra). Es war für die
Arbeiten beim Renaturierungs-
projekt „Hannoversche Moorge-
est“ unter anderem auf demGe-
biet derWedemarkundder Stadt
Langenhagen eine Herausforde-
rung: So erwünscht der Regen
eigentlich war, drohten die
schweren Bagger doch im durch-
nässten Boden zu versinken.
Mit einem lachenden und

einem weinenden Auge haben
die Ingenieure des Niedersächsi-
schen Landesbetriebes für Was-
serwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN) im „EU-Li-
fe+“-Projekt „Hannoversche
Moorgeest“ die erheblichen Nie-
derschlägeder vergangenenMo-
nate beobachtet. Das Regenwas-
ser wird in denMooren dringend
gebraucht. Trotz wassergesättig-
ter Moorböden waren jedoch
umfangreiche Renaturierungs-
arbeiten zu erledigen, für die je-
weils nur wenige Monate zur
Verfügung stehen. Entsprechend
groß waren die Herausforderun-
gen für Naturschützer und Bau-
unternehmen.
Die Baumaßnahmen nördlich

von Hannover dienen dem Re-
genwasserrückhalt. Durch die
Verbesserung der Moorwasser-

stände soll die ökologische Revi-
talisierung der Moore vorange-
triebenwerden.EtwazweiDrittel
der Gesamtmaßnahmen sind be-
reits abgeschlossen. „Hiervon
profitieren die moortypischen,
an bodensaure Verhältnisse an-
gepassten Tier- und Pflanzenar-
ten erheblich“, betont Bauleite-
rin Johanna Brand vom NLWKN.
Mit der jetzt abgeschlossenen
dritten Bauphase sind im Bissen-
dorfer und Otternhagener Moor
insgesamt 93 Hektar Arbeitstras-

se zur Errichtung von Moordäm-
men vonBäumen freigestellt und
41 Kilometer Moordämme zum
Regenwasserrückhalt gebaut
worden. Rund 18 Kilometer Ent-
wässerungsgräben wurden an
330 Stellen mit Bodenaushub
verschlossen und dadurch un-
wirksam gemacht.
Und das unter schwierigen Be-

dingungen, wie Brand weiß:
„Die vier beauftragten Baufir-
men haben alle Möglichkeiten
ausgeschöpft, um im nassen
Moor arbeiten zu können. Denn
für die Umsetzung der Arbeiten
stehen uns nur die Monate Au-
gust bis Februar zur Verfügung“.
Stellenweise haben die breiten
Baggerkettenunduntergelegten
Stahlplatten jedoch nicht ausge-
reicht, um einen sicheren Stand
der Baumaschinen zu gewähr-
leisten.
Deswegen wird an einigen

Stellen unter trockeneren Bedin-
gungen weitergearbeitet wer-
denmüssen. „Die aktuellenWas-
serstände zeigen deutlich, dass
wir das Regenwasser in den
Mooren halten können. Damit

Versinken unmöglich: Mit einem Pontonbagger waren die Bagger-
arbeiten im Bissendorfer Moor auch auf nassem Standort durch-
führbar. Foto: Susanne Brosch, NLWKN

Spaziergänger herzlich willkommen: Auf der Zuwegung zum Süd-
turm im Bissendorfer Moor wurden Hackschnitzel mit einem Dum-
per aufgebracht. Foto: Jens Fahning, NLWKN

Dauerregen erschwert
Arbeiten im Moor
Nasse Böden sind zwar bei der Renaturierung erwünscht, haben aber auch Nachteile

haben wir die Basis für die nach-
haltige Verbesserung des ökolo-
gischenZustandesderMoorege-
legt. Die Torfmoose erobern sich
Stück für Stück an Terrain zu-
rück“, ergänzt Projektmanagerin
Susanne Brosch (NLWKN).
Bis 2027 haben die Natur-

schützer Zeit, in dennoch ausste-
henden drei Baufenstern alle
Arbeiten fertigzustellen. Vorerst
gehören die Moore allerdings
erst mal wieder der Tier- und
Pflanzenwelt: Die heimischen
Kranichpaare brüten und das
Wollgras blüht. Die Wege im
Randbereich des Bissendorfer
Moores sind aktuell wieder so
hergestellt, dass die Aussichts-
türme im Norden und Süden gut
erreichbar sind, und das Moor
auch für Besucher wieder erleb-
bar ist.
Für das kommende Baufenster

ab August 2024 sind im Bissen-
dorfer Moor Dammbauarbeiten
im südlichen und westlichen Be-
reich fest eingeplant. Für die
Arbeiten imHelstorferMoor liegt
seit wenigen Wochen der Plan-
feststellungsbeschluss vor. Auch
hier werden in Kürze für den
Herbst umfangreiche Baumaß-
nahmen im südlichen Moorbe-
reich durch den NLWKN ausge-
schrieben. Im Otternhagener
Moor sind noch zwei Kilometer
Moordamm zu errichten und ei-
nige Nacharbeiten erforderlich.
Im Schwarzen Moor konnten die
Arbeiten bereits 2022 abge-
schlossen werden.
Träger des „Life+“-Projekts ist

das Niedersächsische Umweltmi-
nisterium. Der NLWKN setzt es in
dessen Auftrag gemeinsam mit
der RegionHannover um. Eswird
mit 8,5 Millionen Euro von der
Europäischen Union gefördert.
Die weiteren Kosten tragen das
Land und die Region Hannover.

Garagenflohmarkt in Mellendorf
Mellendorf. Auch in diesem
Jahr wird es einen Garagenfloh-
markt in Mellendorf geben,Ter-
min ist am Sonntag, 2. Juni. „Es
hat sich wieder ein ehrenamtli-
ches Organisationsteam gefun-
den, und so können wir auch in
diesem Jahr wieder einen Gara-
genflohmarkt umsetzen.“ so
JohnPommering vonder Initiativ-
gruppe „Mellendorfer Garagen-
flohmarkt“.
Es wird ein Flohmarkt nach be-

währtem Muster werden - mit
vielen Flohmarktständen in ganz
Mellendorf, mit Angeboten für
Speisen sowie mit Kulturangebo-
ten. Der Verkauf findet auf dem
eigenen Privatgrundstück im
Garten oder aus der Garage he-

raus statt. Es können Keller- und
Dachbodenfunden oder andere
nicht mehr gebrauchten Dingen
angeboten werden. Das Kultur-
programmsollwie bereits imVor-
jahr spendenfinanziert umge-
setztwerden.OlafMußmannvon
der Initiativgruppe: „Geplant ist
wieder ein dezentrales und über
ganz Mellendorf verteiltes Kul-
turfestival mit zahlreichen Floh-
marktstand-Bühnen.“Wer selbst
eine kulturelle Darbietung prä-
sentieren möchte – vom Flöten-
konzertbis zumJonglieren–kann
damit gerne amKulturprogramm
beteiligen. Ebenso freut sich das
Organisationsteam über Ange-
bote von Standbetreiberinnen
und Betreibern, anderen Künstle-

rinnen und Künstlern eine Bühne
zu bieten: Wer Platz auf seinem
Grundstück hat kann dies eben-
falls gerne mit anbieten. Künstle-
rinnen und Künstler, die hier auf-
tretenmöchten, können sich ger-
ne über die Homepage der Initia-
tive an das Organisationsteam
wenden. Ergänztwird dasKultur-
programm um spezielle Angebo-
te fürKinder. „GeradedieKinder-
aktionen fanden immer großen
Anklang.“ merkt Michael Poh-
lenz vom Organisationsteam an.
Wer also Straßenspiele, Sing-,
Mal- oder Bastelaktionen für den
Nachwuchs anbieten möchte ist
herzlich eingeladen, dies im Rah-
men des Garagenflohmarktes
umzusetzen. Silke Tobschall von

Organisationsteam: „Das ist eine
Event, das ganz Mellendorf be-
lebt.“
Ihre Flohmarktstände können

Interessierte ab sofort über die
Website www.garagenfloh-
markt-mellendorf.de anmelden.
Dazu ist lediglich eine kostenlose
Anmeldung auf der Website er-
forderlich. Die Logindaten aus
früherer Teilnahmegeltenweiter-
hin.Wer auch Nachbarn oder Be-
kannte für den Flohmarkt gewin-
nen möchte finde downloadbare
Informationsmaterialien auf der
Website der Initiativgruppe. Das
Organisationsteam freut sich auf
zahlreich Anmeldungen und auf
einen ebenso erfolgreichen Floh-
markt wie im Vorjahr.

Vereinstag beim RFV Wedemark
Hellendorf. Es war das erste
Mal, dass unter dem Namen
„Vereinstag“ die Mitglieder des
Reit- und Fahrverein Wedemark
auf der Hellendorfer Anlage für
verschiedenste Aktivitäten zu-
sammenkamen. Gestartet wur-
de am Vormittag mit einem ge-
meinsamen Bruch im Reiterstüb-
chen, bei dem alle etwas mit-
brachten und so ein reichhaltiges
Buffet zu Stande kam. Durch die
Fensterfront konnten dann bei
Kaffee und Brötchen gespannt
die Aktivitäten in der Reithalle
verfolgt werden - dort wurde
nämlich ein buntes Programm
für jung und alt geboten. Gestar-
tet wurden mit kleinen Aufga-
ben, bei denen Turnier-Neulinge
für ihren großenAuftritt imDres-
surviereck oder Springparcours
üben konnten. Später wurden
dann Elemente aus dem Gelas-
senheitstraining aufgebaut, bei
dem Pferd und Reiter Vertrauen
und Geschicklichkeit beweisen
konnten. Der Spaß darf bei solch
einem Vereinstag natürlich auch
nicht zu kurz kommen – so zum
Beispiel beim Jump and Run. Hö-
hepunkt am Nachmittag war
dann das Kostümreiten – hier
wurde unglaublich viel Kreativi-
tät und Liebe zum Detail bei der
Kostüm- und Musikauswahl so-
wie der Choreographie bewie-
sen. Die Hellendorfer Reithalle
verwandelte sich so zeitweise in
eine Feenwelt mit einer freien
Dressur, einen dichten Wald bei
einer Demonstration eines Holz-
rückepferdes sowie die Hog-
warts Schule für Hexerei und
Zauberei. Die Teilnehmerwurden
natürlich mit viel Applaus und
kleinen Geschenken belohnt. Al-
les in allemwar es für Teilnehmer
und Zuschauer ein toller Tag mit
demFokus auf SpaßunddasMit-
einander.
Einen Ausblick auf die kom-

menden Aktivitäten im Reit- und
Fahrverein Wedemark brachte
dann die Jahreshauptversamm-
lung kurze Zeit später. So sind für

2024 wieder Gelassenheitstrai-
nings, eine Reiter-Rallye und
Lehrgänge geplant. Zudem lau-
fen aktuell schon wieder die Vor-
bereitungen für die Hellendorfer
Turniertage auf Hochtouren:
Beim Dressurturnier am 25. und
26. Mai und beim Springturnier
vom 31. Mai bis 2. Juni wird in
Hellendorf wieder erstklassiger
Turniersport mit Prüfungen bis
zur schweren Klasse sowie High-
lights wie dem Grand Prix Spe-
cial, Mannschaftsspringen und
dem Barrierespringen geboten.
Die Vorstandswahlen auf der
Jahreshauptversammlung waren
in diesem Jahr reine Formsache.
Sowohl Klaus Kreutzer, 1. Vorsit-
zender, und Uwe Boschem, Ge-
schäftsführer, standen beide tur-
nusmäßig zu Wahl und wurden
einstimmig wiedergewählt.
AußerdemwurdenLenaHeiseals
Sportwart, Sarah Stäcker als Ju-
gend- und Freizeitwart und Tobi-
as Studanski als Anlagenwart ge-
wählt. KatharinaMeine und Julia
Dehio bilden ein Team für Social
Media-Arbeit. So ist der Reit- und
Fahrverein Wedemark auch zu-
künftig bestens für seineMitglie-
der aufgestellt.

Bunt wurde es beim Vereinstag
des RFV Wedemark.

Foto: RFV Wedemark

Lesen für Unicef
Bissendorf. In Zusammen-
arbeit mit Unicef möchte die
Grundschule Bissendorf Kindern
in der Ukraine helfen. Um dies
möglich zu machen hat der Bun-
desfreiwilligendienstler Mark
Will das von Unicef entwickelte
Projekt „Lesen für Unicef“ initi-
iert. Zur Information der Kinder
über das Projekt und diewertvol-
le Arbeit von Unicef besuchten
Annegret Jendritzka und Regine
Nolden von der Unicef AG Süd-
heide am Montag die Grund-
schule in Bissendorf.
Im Rahmen des Projektes su-

chen sich die Kinder des 3. und 4.
JahrgangsSponsoren,dieproge-
lesene Seite einen Geldwert
spenden. Über mehrere Wochen
hinweg lesendieKinder anschlie-
ßend fleißig, um anderen Kin-
dern zu helfen. So wird ihnen die
Möglichkeit gegeben, einen Bei-
trag zur Unterstützung ukraini-
scher Kinder zu leisten und auch

für die eigene Schule Spenden zu
sammeln. Die Hälfte der Spen-
dengelder kommt nämlich den
Kindern der Grundschule Bissen-
dorf zugute.
Damit die Kinder auch genau

wissen, wofür ihre gesammelten
Spenden genutzt werden, stell-
ten Annegret Jendritzka und Re-
gine Nolden die verschiedenen
Hilfsleistungen anschaulich dar.
So fließen die Spendengelder
beispielsweise in denWiederauf-
bau vonzerstörtenSchulen inder
Ukraine, es wird Kleidung und
Nahrunggespendet undKindern
werden Räume geschaffen, in
denen sie spielen und Kind sein
können.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

02. Oktober 2024 | Theater am Aegi

LArS EIdINgEr uNd
gEOrgE KrANZ

Tanz in den Mai - LOI Live Konzert
30. April 2024: CLOUD 9

L‘Elisir d‘amore
Diverse Termine: Opernhaus

Hotel Bossa Nova - Trés Maneiras
03. Mai 2024: Jazz Club Hannover

Eläkeläiset - Humppa liebt dich!
04. Mai 2024: Faust - 60er Jahre Halle

Wischmeyers Stundenhotel
04. Mai 2024: Theater am Aegi

Hannover 96 - SC Paderborn 07
05. Mai 2024: Heinz von Heiden Arena

dISNEY IN CONCErT 2024
05. Mai 2024: ZAG Arena

Tobias Mann - Mann gegen Mann
06. Mai 2024: Apollokino

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut
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